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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. im«.

Iriefkiifttn kr Irkktion.

grau §. 5R. in 5'. Sßrittatantoort auf
einen bestimmten Seitpunft su liefern, ift un§

nidjt möglicfe. @§ wartet eben gar mandjeê

îtnliegen auf ©rleöigimg unb bie ßorrejpon»
benj barf jelbftBerftänbtict) nic§t unfere »otte

Seit in 3tnjprudj nehmen.

JU 33. in <£. $ie Kunft» unb grauen»
arßeitidjule Müfele6acfe 6 Siiricf), unter t>er

©irettion oon §errn unb grau 33oo§»3egfeer,
wirb Stjren SBünfcfeen am beften entjpredjen.
UnfereS SöiffertS epiftirt auf tiefem geibe nod)
ïeiue Siteratur.

fiferfüdjtige in <S>. SBenn jebe SBraut

tferem SSräutigam bett Ülbidjieb geben wollte,
weit er bor ifer fäjon eine Sintere gern ge»

jefeen tint. f° tämen gar feine ©feen rnefer ju
Stanbe. Stöir benfen wenigftenS, e§ wäre ein

fdjmierige§ Unterfangen, einen 2Rann ju finben,
ber bi§ 3U feinem bierjigften Safer für ba§

weibticbe ©efdjtec^t nitfet ba§ ÜKinbefte gefüfelt
ober fid) für ein THätcfeen nic^t in befottberer
Söetfe intereffirt feätte. ®§ müfete ja mit
Stcfeerfeeit angenommen werben, tafe ein foldjer
Stulnafememenfcfe fein tgerj im ßeibe feabe.

SBir glauben, tafe ein fo!cfee§ Original audj
unter bem weiblicfeen ©efdjlecfeie nidjt 31t finben
fei, 3n jebem galle ift 3fer Sertangen etwas
Unnatürliche? unb e§ ift faft etwa§ finbifd),
wenn nicfet nod) rnefer, bai Sie meinen, mit
38 Satiren auf ein ôiergtgjaïjrige§ Berfnöcfeer»
tes §erj fo utplöfelicfe unb immtöerfiefeltd) ein»

Wirten 311 tonnen, tafe es ade bisherigen Se»

benSgewofjnfjeiten über 93orb wirft unb fid)
mit jugenblidjem geuer in ben Sienft ber
Siebe ftettt. ®§ ift entfcfeieten beffer, Sie Ber»

jicfeten auf's (geiratfeen. ©ngtjerjigfeit unb
5Bef(feränttfeeit finb für ben fffiamt fein ange»
nefemeS §eirait)§gut.

grau JL-53. in gSÏ. ©egen bie jurüd»
gebliebenen Kopfiifemersen Wenben Sie mit
SSortfeetl energift^e Hautpflege an, Biet 58e»

Wegung unb leichte SBejdjäftigung im greien.
Kopfarbeiten finb mögtidjft pi befcferanten.
Kalte SBafcfeungen beS StücfenS ober ©oucfeen
finb fefer ju empfefeten. ®ie meifie Hülfe für
ben Patienten mürbe wobt Born ïlufentfealt
in einer Kattmaffer»§eitanftalt ober biätetijcben
Kuranfialt ju finben fein, gebe heftige Kranf»

—b«t Bcrlangt - gEbieferifcb nacfefeerige Schonung
unb äBieberfräftigung be§ gefdfjmäcfeten Drga»
niSntuS.

fï. 53. gt. 3n unferer Sorge für Sintere
gept bie ©rfeattuhg ber ©efuntfeeit alten aubern
SBeftrebungen Bor. gür fiih fetbft aber gilt
bem ©injetnen ein anberer SKafsftab; benn
wollte man im ®ienfte ber JtäcfefienUebe ftets
ängfiticfe feiner eigenen ©efunbbeit naibfragen,
fo bliebe tpunberterlei Bon unS ungetfean, waS
bie einfadje Spflicïjt Bon uns 3U ifeun forbert.

lïtdjf melfr ^lautcnfofe, aber boeÇ nodj
glnßeftannfc in Â.. 3fer unbebingteS 33er»

trauen in unfer Können unb SBiffen ift mafer»
baft rübrenb, §u gleicher $eit aber aud be»

müpenb, benn eS ift uns bis jur Stunbe ab»

fotut unmöglid) gemefen, bie gewünfdjte 8e=
jugSgueüe für Sie aufsufinben. Sollte nicht
etwa eine StmtSftette in Säcftngen Shnen am
beften bicnen fonnen.

gr. f. in 5U- Söenn bie ®od)ter nicht
gefunb unb fräftig ift, fo mujj ihr Born Stu»
bium abgeratben werben.

W- 3b« generöfe Senbung Born 6.
ift uns richtig äugefommen. @S b«t uns bie»

fetbe in eigentümlicher SüBeife berührt, greubig
unb erbebenb in erjier Sinie; benn WaS gibt
eS wobt Schöneres, als jum SBerfjeug auS»
erwählt ju Werben für bie ebten §anblungen
SSerborgener ©erabe jur Semunberung unb
Sßerebrung reifet eS aber fem, ju fefeen, wie
ein waferfeaft ebter, feotfefeerjiger 2)tann §afe
unb Unbanf Bergitt. SBo îtnbere in gerechter
©ntrüftung unb SSitterfeit fitfe ben weiCfeeren
Regungen Berfcfetiefeen unb baS ganje ©efCfetecfet

entgelten taffen, was bie ©injetne an gfenen
BerbroCfeen, fuCfeen Sie burcfe ftitteS Sffiofettfeun
fid) mit Sferem Berwunbeten §ersen abjufinben.
3n Stunben ber Kränfung Unbefannter buttfe
Unbefannte an Unbefannten ficfe aïs feetfenber
greunb unb SBofetttiäter erWeifen, baS ift §oCfe=

feerjigfeit unb waferer ©betfinn. SBaferfeaftig
bemüfeenb aber ift eS, ju Wiffen, bafe eS Weib»
tttfee SBefen gibt, bie eine fotifee ©efinnung
ntdt ju fifedtjen wiffen, fonbern bie ba Dual
bereiten, wo fie nicfet einmal Würbig finb, bie
Scfeufertemen aufsutöfen. $aS ©efanbte fott
genau- naCfe gferen SÜBünfcfeen SSerwenbung fin»
ben. 3b«r 3ntention gemäfe eferen wir 3fer
3ncognito, eS wäre un§ aber fefer angenefem,
ju erfahren, auf Welkem äBege wir gfenen
näfeere Mttfeeitungen über bie SSerwenbung

beS Ueberfanbten fonnen jugefeen taffen. Son
unferer Seite Biel berälidjer ®anü

grnta. 2Bo niifet Offenheit IjerrfCfet jwifden
iütann unb grau, ba_gibt e_ê tlnredteS ju
Berbergen. 3e länger Sie biefen Suftanb be;

ftefeen taffen, um fo mefer wirb fiep bie Sacfee

Bermicfeln unb wirb gfere Sifeulb gferem
©atten gegenüber fiCfe nergröfeern. §eute fönnen
Sie oietleidjt mit offenem SSefennen SfereS

geblers fid nod SSerjeihnng erwerben unb

tildtung unb Siebe fid erhalten; morgen ift
eS oietieidt 3U fpät. ®ie ®ünde, bie man
bem Unredt gibt, palt nidt lange Bot; fie
brödett ab unb legt baS Serborgene blofe.
©lauben Sie, eS ift Biet teidter, einen be»

gangenen gepter eingugeftepen, als benfetben

ftetS auf's Sfteue ju Berbergen, unb ber iötenfd
mag fo ttug fein als er mit), baS ©c^icffal
Weife ifen boefe 3U finben unb — ju firafen.

5. gür gfere 3ugefanbten Ütbreffen beften

®anf; bie gewünfdten btadlieferungen tonn»
ten nod beforgt werben.

Inserate.
HJ®5" Jedem Auskunftsbegelireii sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Gesucht:
4158] Auf Johanni eine Magci (keine
Haushälterin) von bestandenem Alter,
guter Gesundheit, treuem Charakter. Sie
soll befähigt sein, einen grossen Haushalt
(ohne Land) im ganzen Umfange
selbstständig zu führen. Ausweis über
mehrjährigen Dienst bei der gleichen
Herrschaft. Zugesichert wird: grosser, den
Leistungen entsprechender Lohn und
familiäre Behandlung.

Adresse ertheilt die Expedition.

Ein Mädchen sucht Anstellung
in einer soliden Familie zur Erlernung
der Hausgescliäfte. Es wird mehr auf
gute Behandlung als auf Lohn gesehen.
Offerten besorgt die Expedition. [4155

Gesucht zum sofortigen Eintritt:
4136] Eine junge Lehrtochter alsLingère,
welche gleichzeitig Gelegenheit hätte, die
französische Sprache zu erlernen.
Günstige Bedingungen.

Man wende sich gefl. an Mad. Virg.
Barbier, lingère, rue de Seyon 7, Neu-
chatel.

Stelle-Gesuch.
4149] Wegen plötzlich eingetretener
Familienverhältnisse sucht eine Frau eine
Stelle, sei es als Verkäuferin in einem
Laden oder Konsum, oder als Haushälterin
zu einem Herrn oder einer Dame, oder
als Pflegerin und zur Besorgung von 1—2
Kindern.

Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl.

4157] Ein 21-jähriges Fräulein (Holländerin),

der deutschen Sprache mächtig,
sucht Stellung als Gesellschafterin bei
einer älteren Dame. Als Kindergärtnerin
ausgebildet, würde sie in einer netten
Familie auch gerne ein oder zwei jungen
Kindern den Anfangsunterricht ertheilen.
Gute Behandlung Hauptsache. Gute
Referenzen.

Offerten unter F M 4157 an die
Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
4200] Eine Tochter aus achtbarer Familie,
welche etwas vom Nähen und die andern
weibl. Handarbeiten versteht, als Stütze
der Hausfrau und zur Mithülfe beim
Serviren in einem kleineren Hôtel.

Offerten unter Chiffre B. L. 4200
befördert die Expedition d. Bl.

Ein Mädchen
mittleren Alters, in allen häuslichen
Arbeiten erfahren und fähig, einem Hanshalte

selbständig vorzustehen, sucht auf
1. August, unter Umständen auch früher,
Stelle als Haushälterin oder auch als
Magd in einer kleinen Familie. [4191

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Gesucht : [ins
Eine Lehrtochter zu einer Schneiderin.

Spezielles Fach : Verfertigung von
vollständigen Knabenkleidern, sowie anderer
in ihr Fach einschlagenden Arbeiten.

Bedingungen zu erfragen bei Fräulein
Babette Gehler, Schneiderin, Rorschach.

Ein treues, fleissiges Mädchen sucht
auf 1.- August eine Stelle als Köchin
oder als einzelnes Mädchen in einem guten
Priväthause der Stadt St. Gallen. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. [4190

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Als Rinds- oder Zimmermädchen
sucht eine 17-jährige Tochter Stelle bei
einer Herrschaft in der franz. Schweiz.

Anmeldungen vermittelt die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung". [4199

Eine junge Tochter,
welche mit dem Lehrerpatent des Kantons
Zürich versehen ist und auch guten
Klavierunterricht ertheilen kann, sucht eine
Stelle als Erzieherin in einer Familie
in der französischen Schweiz oder in Frankreich.

[4170
Offerten unter Chiffre K L 4170 an~ die

Redaktion der „Schweiz. Frauen-Zeitung".

4185] In einer kleinen Haushaltung ist
ein leichtes Plätzchen offen für eine brave
Tochter mittleren Alters als Stütze der
Hausfrau. Etwas Kenntniss im Nähen
wäre erwünscht. — Eintritt sofort bei

Bosch-Ammaim in Münchweilen.

4192] Ein Mädchen von 22 Jahren, aus
achtbarer Familie, im Bügeln und allen
häuslichen Arbeiten geübt, wünscht bei
einer Herrschaft eine Stelle.

Eine ehrbare, ordnungsliebende Bürgerstochter,

die das Kochen und Serviren
gelernt hat/auch im Waschen und Glätten
tüchtig ist und selbstständig ein Hauswesen

führen könnte, wünscht passende
Stellung. [4203

Gefl. Offerten sind unter Chiffre E 758 S

poste restante Liestal einzusenden.

Gesucht nach Davos.
In eine kleine Familie, wo im Winter

einige Pensionäre gehalten werden, wird
ein Mädchen gesucht, das gut bürgerlich
kochen und die Haus- und Zimmerarbeit
machen kann. [4201

Zu erfragen hei der Expedition d. Bl.

Eine in allen Zweigen der Hauswirth-
schaft erfahrene Wittwe sucht Stellung

als Hanshälterin. Beste Empfehlungen

stehen zur Verfügung.
Offerten befördert die Expedition der

„Schweizer Frauen-Zeitung". [4165

Bin williges Dienstmädchen, welches
gut empfohlen werden und gut bürgerlich
kochen kann und alle Hausgeschäfte

versteht, sucht Stelle in der französischen
Schweiz. Es wird mehr auf gute Behandlung

als auf grossen Lohn gesehen.
Offerten befördert die Exped. [4133

4205] Eine tüchtige Person von 25 Jahren
sucht Stelle in einem Spezereiladen oder
Consumlokal.

Näheres bei der Expedition.

4204] Ein braves Mädchen, das Maschinennähen

kann, findet Stelle. Lohn per Monat
15—20 Fr., Kost und Logis frei/bei guter
Behandlung. Eintritt den 8. Juli.

Ferner ein solches, das von Hand flink
nähen kann. Eintritt 1. August, vielleicht
etwas früher. Lohn 12—15 Fr., je nach
Leistung. Kost und Logis frei.

Gesucht:
4195] Eine treue, fleissige, junge Magd,
die schon in bessern Privathäusern
gedient hat, eine bürgerliche Küche besorgen

kann und an Reinlichkeit gewöhnt ist.
Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Stelle-Gesuch.
4194] Ein treues, fleissiges Mädchen von
zirka 18 Jahren, welches die Hausgeschäfte
ordentlich versteht und auch grosse Liehe
zu Kindern hat, wünscht sich im Kochen
und den übrigen Hansgeschäften noch
mehr auszubilden. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf hohen Lohn gesehen.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Eintritt sofort.

Gesucht:
Ein Mädchen (vorzugsweise Schweizerin),

das gut bürgerlich kochen kann, die
Hausgeschäfte besorgt, brav und reinlich ist.
Gute Zeugnisse nothwendig. [4179

Adresse ertheilt unser Offerten-Bureau.

Lehrlings-Gesuch.
4182] Ein kräftiger, intelligenter Knabe
könnte die Gross- und Kleinhäokerei
unentgeltlich erlernen.

Bei wem? sagt die Expedition.

Stelle-C3-es"u.cIb.-
4181] Ein einfaches, stilles Mädchen aus
achtbarer Familie wünscht zu baldigstem
Eintritt Stelle als Stütze der Hausfrau,
wo dasselbe Gelegenheit hätte, sich in
allen Hausgeschäften, im Kochen von
bürgerlicher Kost, sowie im Flicken und
Bügeln gründlich auszubilden.

Anmeldungen sind zu machen an Hrn.
Hartz, Hutmacher in Gossau (St. Gallen).

<3-esia.c3nLt:
4187] Für sofort findet ein ordentliches
Mädchen (Protestantin), das gut kochen
kann und Liehe zu Kindern hat, einen
Platz in Netstall (Glarus).

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Ein ordentliches Mädchen, das einer
guten bürgerlichen Küche vorstehen

kann, sucht Stelle womöglich bei einer
Herrschaft, wo es Gelegenheit hätte, sich
in der feineren Küche auszubilden. [4189

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Gesucht nach Frankreich :

4186] Zu einer Schweizer-Familie ein
Zimmermädchen, das gut nähen kann,
im Alter von 20—25 Jahren. Bedingungen :

Treue, Sittlichkeit, ernster Charakter und
Einfachheit. Sie muss protestantisch sein.
Monatlohn je nach Leistungen 20—25 Fr.
Reisespesen frei, wenn das Engagement
auf die Dauer eines Jahres gemacht wird.
Anmeldungen unter Beifügung von
Zeugnissen oder Empfehlungen achtbarer
Personen vermittelt die Expedition d. B.

Hin braves, stilles und einfaches Mäd-
4-1 chen sueht Stelle bei einer
alleinstehenden Dame oder einem Herrn oder in
einer ruhigen kleinen Familie zur Besorgung

einer guten Küche, des Hauswesens
und der Näharbeit. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf hohen Lohn gesehen.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. [4184

Zu erfragen hei der Expedition d. Bl.

4156] In einem freundlich gelegenen
Privathause auf dem Lande, in sehr
gesunder Gegend hart am Rhein, fänden

erholungsbedürftige Personen
jederzeit freundliche Aufnahme. Güter-
bürgerlicher Tisch, hübsch möblirte Zimmer

bei massigen Preisen. Prächtige
Eöhren- und Tannenwaldungen, sowie
Rhein- und Mineralbäder ganz in der
Nähe des Hauses.

Gefl. Offerten beliebe man an die
Expedition dieses Blattes zu senden.

TT7" u« LJ übernimmt, Jemanden in
VV i-JXu drei Monaten das

Hauptsächlichste der englischen Sprache zu
lehren. Offerten sind zu richten an Franz
von Wyl, zur „Krone", Kägiswyl (Ob-
walden). [4188

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!

—- J. F. Zwahlen, Thun. —
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halbflaum

pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [3829

m. «à». ànovoell-Lôilaxô 2U à 34 à Lààer àusn-^àllK. 12. ?>,°i mss.

Kriestasten der Redaktion.

Frau Z. W. in I'. Privatantwort auf
einen bestimmten Zeitpunkt zu liefern, ist uns

nicht möglich. Es wartet eben gar manches

Anliegen auf Erledigung und die Korrespondenz

darf selbstverständlich nicht unsere volle

Zeit in Anspruch nehmen.

A. ZZ. in L. Die Kunst- und
Frauenarbeitschule Mühlebach 6 Zürich, unter der
Direktion von Herrn und Frau Boos-Jegher,
wird Ihren Wünschen am besten entsprechen.

Unseres Wissens cxistirt auf diesem Felde noch
keine Literatur.

Eifersüchtige in H. Wenn jede Braut
ihrem Bräutigam den Abschied geben wollte,
weil er vor ihr schon eine Andere gern
gesehen hat, so kämen gar keine Ehen mehr zu
Stande. Wir denken wenigstens, es wäre ein

schwieriges Unterfangen, einen Mann zu finden,
der bis zu seinem vierzigsten Jahr für das
weibliche Geschlecht nicht das Mindeste gefühlt
oder sich für ein Mädchen nicht in besonderer
Weise interessirt hätte. Es müßte ja mit
Sicherheit angenommen werden, daß ein solcher
Ausnahmemensch kein Herz im Leibe habe.
Wir glauben, daß ein solches Original auch

unter dem weiblichen Geschlechte nicht zu finden
sei. In jedem Falle ist Ihr Verlangen etwas
Unnatürliches und es ist fast etwas kindisch,
wenn nicht noch mehr, daß Sie meinen, mit
38 Jahren auf ein vierzigjähriges verknöchertes

Herz so urplötzlich und unwiderstehlich
einwirken zu können, daß es alle bisherigen
Lebensgewohnheiten über Bord wirst und sich

mit jugendlichem Feuer in den Dienst der
Liebe stellt. Es ist entschieden bester, Sie
verzichten auf's Heirathen. Engherzigkeit und
Beschränktheit sind für den Mann kein
angenehmes Heirathsgut.

Frau S.-W. in W. Gegen die
zurückgebliebenen Kopfschmerzen wenden Sie mit
Vortheil energische Hautpflege an, viel
Bewegung und leichte Beschäftigung im Freien.
Kopfarbeiten sind möglichst zu beschränken.
Kalte Waschungen des Rückens oder Douchen
sind sehr zu empfehlen. Die meiste Hülfe für
den Patienten würde wohl vom Aufenthalt
in einer Kaltwasser-Heilanstalt oder diätetischen
Kuranstalt zu finden sein. Jede heftige Krank-

—heit verlangt - gebieterisch nachherige Schonung
und Wiederkräftigung des geschwächten
Organismus.

W. HZ. It. In unserer Sorge für Andere
geht die Erhaltung der Gesundheit allen andern
Bestrebungen vor. Für sich selbst aber gilt
dem Einzelnen ein anderer Maßstab; denn
wollte man im Dienste der Nächstenliebe stets
ängstlich seiner eigenen Gesundheit nachfragen,
so bliebe Hunderterlei von uns ungethan, was
die einfache Pflicht von uns zu thun fordert.

Wcht mehr Wamenkofe, aber doch noch
Unbekannte in T. Ihr unbedingtes
Vertrauen in unser Können und Wissen ist wahrhaft

rührend, zu gleicher Zeit aber auch
bemühend, denn es ist uns bis zur Stunde
absolut unmöglich gewesen, die gewünschte
Bezugsquelle für Sie aufzufinden. Sollte nicht
etwa eine Amtsstelle in Säckingm Ihnen am
besten dienen können.

Fr. K. K. in W. Wenn die Tochter nicht
gesund und kräftig ist, so muß ihr vom
Studium abgerathen werden.

W. It. Ihre generöse Sendung vom 6.
ist uns richtig zugekommen. Es hat uns
dieselbe in eigenthümlicher Weise berührt. Freudig
und erhebend in erster Linie; denn was gibt
es wohl Schöneres, als zum Werkzeug
auserwählt zu werden für die edlen Handlungen
Verborgener? Gerade zur Bewunderung und
Verehrung reißt es aber hin, zu sehen, wie
ein wahrhaft edler, hochherziger Mann Haß
und Undank vergilt. Wo Andere in gerechter
Entrüstung und Bitterkeit sich den weicheren
Regungen verschließen und das ganze Geschlecht
entgelten lassen, was die Einzelne an Ihnen
verbrochen, suchen Sie durch stilles Wohlthun
sich mit Ihrem verwundeten Herzen abzufinden.
In Stunden der Kränkung Unbekannter durch
Unbekannte an Unbekannten sich als helfender
Freund und Wohlthäter erweisen, das ist
Hochherzigkeit und wahrer Edelsinn. Wahrhaftig
bemühend aber ist es, zu wissen, daß es weibliche

Wesen gibt, die eine solche Gesinnung
nicht zu schätzen wissen, sondern die da Qual
bereiten, wo sie nicht einmal würdig sind, die
Schuhriemen aufzulösen. Das Gesandte soll
genau nach Ihren Wünschen Verwendung
finden. Ihrer Intention gemäß ehren wir Ihr
Incognito, es wäre uns aber sehr angenehm,
zu erfahren, auf welchem Wege wir Ihnen
nähere Mittheilungen über die Verwendung

des Uebersandten können zugehen lasten. Von
unserer Seite viel herzlicher Dank!

Irma. Wo nicht Offenheit herrscht zwischen

Mann und Frau, da^gibt es Unrechtes zu
verbergen. Je länger Sie diesen Zustand
bestehen lasten, um so mehr wird sich die Sache
verwickeln und wird Ihre Schuld Ihrem
Gatten gegenüber sich vergrößern. Heute können

Sie vielleicht mit offenem Bekennen Ihres
Fehlers sich noch Verzeihung erwerben und
Achtung und Liebe sich erhalten; morgen ist
es vielleicht zu spät. Die Tünche, die man
dem Unrecht gibt, hält nicht lange vor; sie

bröckelt ab und legt das Verborgene bloß.
Glauben Sie, es ist viel leichter, einen

begangenen Fehler einzugestehen, als denselben

stets auf's Neue zu verbergen, und der Mensch

mag so klug sein als er will, das Schicksal
weiß ihn doch zu finden und — zu strafen.

E. A. Für Ihre zugesandten Adressen besten

Dank; die gewünschten Nachlieferungen konnten

noch besorgt werden.

InsSi-aà
Mttdsllvvx àor ^.àrsssv xskâlIiAst 30 Ots. in
Lrisàvrlcsv bàvikvKSv. — Okksrigv V7sr-
âsv Ksxsn àis Alsieös ?vxs sokorì bstoràsrì.

Lrlsâixts LtsI1sn-Iv.ssrg.ts dslisks nivv

Asilsvxrsis: 20 Lts.; às1s.và 20

(Z-Ssuàl):
4188s Laf lobanni sine NaZâ. (keine
Baasbältsrin) von bestandenem Liter,
guter tstssandksit, trsusrn Odaraktsr. Sis
soll bekabigt sein, einen grossen Baasbalt
(obns Land) ira ganxon Bmkangs selbst-
ständig xa fübrsn. Laswsis über msbr-
gärigen Dienst bei der glsiobsn Herr-
sobakt. Zagssiobert wird: grosser, den
Dsistnngen sntsprsobsndsr Lobn and à-
miliäro Lsbandlang.

Ldrssss ertbeilt àis Lxpsdition.

à Nâààri lâ Lààng
in einer soiiàen Lamilie xar Lrlernaiig
der Baasgesobäkte. Ls wird msbr auf
gats Lsbandlang als auk l.obii gesellen.
(Werten besorgt àis Lxpsdition. s415Z

KsLuokt rum sài'tigkn Lintiî
4136s Linssunge IlSbrtoobtsr als längere,
welobs glsiobxsitig Bolegsnbsit batts, àis
iranxösisobs Lxraobe xa erlernen. Ban-
stigs Bedingungen.

Nan wende sieb geil, an Nad. VIrK.
Ls.rì>ior, lingers, ras às Lszmn 7, Heu-
vbatêl.

31)6ll6-(Z-6Lrià
414gs IVegsn plötxliob eingetretenerLa-
milisaverbältnisss saobt eins Lrau sine
stelle, sei es als Verkäuferin in einem
Laden oàer Xonsam, oàer als Baasbältsrin
xa einem Herrn oàsr einer Dams, oàer
als Lklsgsrin unà xar Besorgung von 1—2
Ländern.

Laskankt srtbsilt àis Lxpsd. à. LI.

4157s Lin 21-säbrigss Lräalsin (Holländerin),

der cleatsebsn spraobo mäobtig,
saobt stsllang als Nsssllsobaktsrin bei
einer älteren Dame. Lls Bindergärtnerin
ausgebildet, würde sie in einer netten
Lamilie au ob gerne sin oder xwei sangen
Lindern den Lukangsanterriobt srtbsilsn.
Lats Lsbanàlang Bauptsaobe. (stats Re-
korsnxsn.

(Werten antsr II 4127 an die Lxps-
dition dieses LIattss.

Hösuedt:
4260s Lins Loobtsr aas aobtbarsr Lamilie,
wslobs etwas vom Näben and die andern
wsibl. Landarbeiten versiebt, als Ltütxs
der Laaskraa and xar Nitbülks beim 8er-
virsn in einem kleineren Botel.

(Werten unter Obiffrs L. D. 4200 be-
fördert dis Lxpsdition d. LI.

Diu Nâààs»
mittleren Liters, in allen bäasliebsn Lr-
bsits» srfabrsn and fäbig, einem Baas-
balte selbständig vorzustellen, saobt auf
1. Lagast, antsr Umständen aaob trüber,
stelle als BààAteriil oder aaob als
Uugà in einer kleinen Lamilie. (4101

Luskankt srtbsilt dis Lxpsdition d. LI.

668u<M:
Line IlSbrtoobtsr XU einer Lobneiderin,

spexislles Laok; Verfertigung von voll-
ständigen Xnabenkleidern, sowie anderer
in ibr Laob sinsoblagendsn Lrbsitsn.

Bedingungen xa erfragen bei Lräulein
Labette Bsblsr, sobneidsrin, korsckaok.

Lin treues, klsissigss Nädobsn saobt
auf 1. Lagast eins stelle als Xöodlll
oder als einzelnes Nädobsn in einem guten
Lrivätbaase der stadt st. (stallen, (state

Zeugnisse stsben ^a Diensten. s4190
^u ertragen bei der Lxpsdition d. LI.

Xillà- àr Nmmtzrmitàdell
saobt sins 17-s übrige Noobter stelle bei
einer Lsrrsobakt in der trän?, sobwsis.

Lnmeldangsn vermittelt die Lxpsdition
der .sobvàer Lraasil-Aeitang". s4199

Live loeliter,
wslebs mit dem Lsbrsrpatsnt des Xantons
Läriob verssben ist and aaob guten Lila-
visranterriobt srtbsilen kann, saebt eins
stelle als Vr^iedvrili in einer Lamilie
in der franxösisobsn sobwei^ oder in Lrank-
rsiob. s4170

Dtkertsn antsr Ebiitrs Li L 4170 an dis
Ledaktion der „sobwà. Lraasn-^sitang".

4188s In einer kleinen llausbaltang ist
ein leiobtss Llätroben okken für sius brave
Noobtsr mittleren Lltsrs als stätxs der
Hausfrau. Ltwas Xenntniss im Naben
wäre erwänsebt. — Lintritt sofort bei

Losob-Lmmanu in Mnvbvsilsu.

4102s Lin blädobsn von 22 dabren, aas
aobtbarsr Lamilie, im Bügeln and allen
bäasliobsn Lrbsiten geübt, wünsobt bei
einer Lerrsobatt eins stelle.

V)ins sbrbars, ordnungsliebende Bürgers-
toobter, die das Xoebsn and ssrvirsn

gelernt bat, aaob im IVaseben and (stlättsn
tüobtig ist and sslbststäudig ein Baas-
wsssn tübren könnte, wänsobt passende
stsllang. s4203

(steil. Offerten sind antsr Obilkrs L 788 s
posts restants Di estai einsassnden.

»veli Vvvv8.
In eins Kleins Lamilie, wo im Vintsr

einige Lonsiouärs gsdalten werden, wird
ein Nädobsn gesacbt, das gut bürgerliob
kooben and die Baas- and Zimmerarbeit
maobsn kann. s4201

La erfragen bei der Lxpedition d. Ll.

sOins in allen Zweigen der Ilaaswirtb-
sobaft erkabrens IVittws saobt Ltsl-

lang als Unnsbälterin. Beste Lwpfsb-
langen stsben ?ur Verfügung.

(Werten befördert die Lxpsdition der
„sobwàsr Lraaen-Zsitang". s4165

VViin williges Bisnstraääabsn, wslobes
I gut empfoblsn werden and gut bürgor-

liob kooben kann uad alle Baasgssobäfts
vsrstsbt, saobt stelle in der franàisobsn
Lobwsi^. Ls wird msbr auf gute Lsband-
lang als auf grossen Lobn gesellen.

Offerten befördert die Lxpsd. s4133

4208s Lins tüobtigs Bsrson von 25 labrsn
saobt stelle in einem Lxsssrsilachs» oder
llvnsumlokal.

Näbsres bei der Lxpedition.

4204s Lin braves Nädobsn, das Nasobinsn-
näbsn kann, badet stelle. Lobn per Normt
15—20 Lr., Xost and Logis frei/bei guter
Lsbandlang. Lintritt den 8. lali.

Lsrnsr sin solobss, das von Band klink
näben kann. Lintritt 1. Lagast, vislleiobt
etwas fräber. Lobn 12—15 Lr., ss naob
Leistung. Xost and Logis frei.

4105s Line treue, kleissige, sangs HaZcl,
die sobon in bessern Lrivatbaasern
gedient bat, eins bürgerliebs Xüobs bssor-
gen kann and an Beinliobksit gswöbnt ist.

Offerten befördert die Lxpsd. d. Ll.

LtsIlG-O-SVIlà
4194s Bill treues, klsissiges Nädobsn von
rirka 18 labren, wslobes die Bausgssobäfts
ordsntliob vsrstsbt and aaob grosse Liebs
-m Xindsrn bat, wünsobt sieb im XoodSll
und den übrigen Bansgesolläktell nook
msbr ausrabilden. Ls wird msbr auf gute
Lsbandlang als auk boken Lobn geseken.
Oute Zeugnisse stsben ?a Diensten. Lin-
tritt sofort.

(xssuelit:
Lin Nädobsn (vorzugsweise sobwàsrin),

das gut bürgerliob kooben kann, die Baas-
gesobäkts besorgt, brav und rsinlieb ist.
(state Zeugnisse notbwsndig. (4170

Ldrssso ertksilt unser Olkerten-Barsaa.

IiàiàAL-KsLuà.
4182s Lin kräftiger, intelligenter Xnabs
könnte dis Sross- Ullâ Xlsillbäoksrsi
anentgeltliob erlernen.

Lei wem? sagt die Lxpedition.

4181s Lin einkaobes, stillos Nädobsn aus
aobtbarsr Lamilie wünsobt 2U baldigstem
Liatritt stelle als stütze der Baasfraa,
wo dasselbe (stelegenbsit bätts, sieb in
allen BZ.ltsgssekäfbsll, im Xaobsn von
bürgsrliobsr Xost, sowie im Llieksn and
Biigsln gründliob auszubilden.

Lnmsldangen sind ^a maobsn an Brn.
Batmaeker in Bossazi (st. (stallen).

4187s Lür sofort findet sin ordentliobss
Nädobsn (Brotsstantiil), das gut kooben
kann and Liebs xa Xindern bat, sinsn
Blatx in Notstall (Olaras).

Offerten befördert die Lxpsd. d. LI.

11>!n ordsntliobes Nädobsn, das einer
guten bürgerliobön Xüobs vorstsbsn

kann, saobt srslls womögliok bei einer
Bsrrsobakt, wo ss Oslsgsnbsit bätts, sieb
in der feineren Xüobs auszubilden. (4189

Offerten befördert die Lxpsd. d. LI.

KesuM naeli ^pankreiek:
4186s Zu einer Lebwàsr-Lamilie sin
2immsrillääsksll, das gut näben kann,
im Liter von 20—25Iabren. Bedingungen :

Irene, sittliobksit, ernster Obarakter and
Linkaokbsit. sie muss protsstantisob ssin.
Nouatlobn ss aaob Leistungen 20—25 Lr.
Lsissspessn frei, wenn das Lngagsmsnt
auk die Dauer eines labres gsmaobt wird.
Lnmsldangen unter Beifügung von Zeug-
nisssn oder Lmpfeblangsn aobtbarsr Ler-
sonsn vermittelt die Lxpsdition d. L.

Bin braves, stilles und einkaobes Näd-
4-" oben saobt stelle bei einer allein-
stellenden Dame oder einem Herrn oder in
einer rabigsn kleinen Lamilie xar Lesor-
gang einer guten Xüebs, des BausvêSêllS
and der Näbarbsit. Ls wird msbr auf gute
Lsbandlang als auk Koben Lobn gesellen.
Oats Zeugnisse stsben xa Diensten. (4184

Zu erfragen bei der Lxpsdition d. LI.

4156s In einem Irsandliob gelegenen
Lrivatbaass auf dem Lande, in ssbr
gesunder (Zagend Kart am kbsin, fänden

ààvZàMrktW koi'Wnon
sedsrxsit freandliobo Luknabme. Buter
bürgsrliobsr Lisob, bübsob inöblirto Zim-
msr bei massigen Lrsisen. Lräobtigs
Löbrsn- and Lannsnwaldavgsu, sowie
Rbein- and Nivsralbädsr ganx in der
Näbs des Baases.

Beil. Offerten beliebe man an die Lx-
xsdition dieses Blattes xa senden.

>»> i» übernimmt, Ismanden in
»V L—IBD drei Nonaten das Baapt-

säobliobsts der englisobsn sxraobs xa
lsdrsn. Offerten sind xa riobtsn an
von ^Vzrl, xar,Xrone-, XäZisvxl (Ob-
waldsn). (4188

KMM MâàMi' à àtràdvm!
—- «s. /» »lìlt;», I'll»». —

Versende franko, gut verpackt, darob die ganxs Lobwsix gegen Lostnaobnabms
sîn âsîsolilâkkgss vsokbett mit bestem Litt and 7 Pfund vbînssisvben Llaumkedsrn
(Rupf), bests sorts Lr. 22, mit grossem Baaptkisssn Lr. ZV. 8ekr guter Bslb-
klsum pfundweise Lr. 2. 2V. Zweisobläkige Llaumdsvkbettsn mit ö Lkand keinem
LIaum Lr. ZI. (3829



St, [lallen, „Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." VIII, Jahrgang,

[41.67XD oppeltloreite
Noppé- und Boucle-Gewebe
(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20 per
Elle oder Fr. 1. 95 per Meter versenden
in einzelnen Metern, Koben, sowie in
ganzen Stücken, portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster - Collect! onen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Bad & Kurort Rudswyl.
4169] Eine halbe Stunde von der Emmen-
thalbahnstation Kirchberg, in romantischer,

geschützter Lage, mit Aussicht auf
Jura und Alpen, in unmittelbarer Nähe
von Tannen- und Buchenwäldern; besonders

empfehlenswerth für Reconvalescen-
ten, Erholungsbedürftige. Blutarme und
schwächliche Personen. Pension einfach
und gut; angenehme Zinnner. Preis für
Beides täglich Pr. 3 bis Fr. 4.

Es empfiehlt sich bestens
TJ. Stettier, Badwirth.

IDas
liesteiî-Lager=

in Reiden (Kanton Luxem)
versendet franko Besten von Baumwolltuch,

Indienne, Cretonne, Levantine,
Schürzenstoffe, Herren- und
Damenkleiderstoffe, Sammt etc. zu billigsten
Preisen. — Wiederverkäufer gesucht. [4139

SOOLBAD LEINFELDEN

HOTELENGEL

Neuesie Einrichtungen
Omnibus
H. OERTU-BURGl.

Landaufenthalt.
Für erholungsbedürftige Kinder jeden Alters

oder erwachsene Personen wäre in einem
appenzellischen, höher gelegenen Dorfe,
bei gesunder Luft, freier schöner
Aussicht, bei einfachem, kräftigem Tisch, in
einer Privatfamilie billige Pension zu
erhalten. [4154

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition
dieses Blattes.

Graue Haare
bekommen durch Dr. Löwenstamms Pu-
ritas ihre frühere Jugendfarbe wieder.

2 Pr. per Flasche, bei Dutzend-Abnahme

Kabatt. Versandt gegen vorherige
Einsendung des Betrages in Baar oder
Briefmarken. — Agenten und Wieder-
verkäufer gesucht. [4125
Das Puritas-Depot in München, Rosenthal 12.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dem
goldenen Thurm.

Höheres Töchter-Institut zum rotlien laus
in Reutlingen (Württemberg).

— Beginn des nächsten Quartalkurses den 22. Juli. —
Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen, wissenschaftlichen

Fächern und allen weihlichen Handarbeiten (Frauenarbeitschule). Französische und
englische Konversation. Tüchtige Lehrkräfte. Sorgfältige Erziehung und freundliches

Familienlehen auf christlicher Grundlage. Schöne, gesunde Lage.
Referenzen: _HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck, Stuttgart; Landammann Zweifel,

Oberstlieut. Gallati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus); Rathsherr
Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schüler, Mollis (Glarus); H. Eidenbenz,

Rämistrasse, Stadelhofen, Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich-
Prospekte durch die Vorsteherin: Frl. Begllnger. [4148

r>0000000008000000000000p. T> : OGasthof, Kuranstalt & Pension g
8 „Zum Tödi"bei Lintthal. 8

Eine Stunde vom Bahnhof Lintthal, in einer der herrlichsten **
Gebirgsgegenden der Schweiz gelegen. O

Als letztes Haus des Thaies darf es sowohl als Ausgangspunkt von
Spazierfahrten, wie für Bergtouren in die Berge der Tödigrnppe als am ge- Q

O- legensten empfohlen werden. (M 5879 Z) [4193
Grosse und angenehme Gesellschafts-Lokalitäten. Ç

Unter Zusicherung hilliger Preise und guter Bedienung empfiehlt sieh
- bestens Der Besitzer: Peter Zweifel.besten:

ooo0000000008000000000000
Gestrickte Gesandheits-Corsets

aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

V. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Fach-Zeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gutes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte desshalb beim Ankauf
solcher genau auf heigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder bessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4177

—— Probe-Oorssts per Nachnahme. —-

38 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

I Dennler's Magenbitter
Interlaken.

3953] Als Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Verdauungsschwäche und
Magenleiden aller Art längst weltbekannt, sind durch dessen Gebrauch
schon Unzählige von jahrelangen Magen- und Unterleibsleiden befreit
worden, wie zahlreiche Atteste und Dankschreiben bekunden.

Mit Wasser vermischt ein vortreffliches Erfrischunge- und Stärkungsmittel

für Gross und Klein, das jedem andern Spirituosen Getränke weit
vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel gegen Diarrhöe ist der ächte Interlakener Dennler-
Bitter jedem Cognac, Rhum etc. vorzuziehen.

Dépôts in allen Apotheken und Droguerien.

Neueste Erfindung.
Möbelschreinerei v. II. J. Bosshardt

Feh raï torf (Cant. Zürich).
Erlaube mir biemit, mich einem verehrlichen Publikum zur Anfertigung von

ganzen Aussteuern, sowie einzelner Stücke angelegentlichst zu empfehlen, nach
meinem neu erfundenen System, welches alles schon Dagewesene an Eleganz bei
Weitem übertrifft und die noch nie erreichte Intensivität der Glanzflächen ohne
jegliche Nachhülfe bis ins höchste Alter beibehält. Gegenwärtig steht ein Sekretär
und eine Zimmerkommode nach diesem System in meinem Magazin bis zum 24. ds.

zu Jedermanns Einsieht bereit und überlasse es den Bestellern, die Sache auf das

Gesagte von fachkundiger Seite auf meine Kosten prüfen zu lassen. (Mein Magazin
ist Sonntags geschlossen.) (H2817Z) [4196

Hoch achtungsvollst zeichnet Der Obige.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

4103] Eine Engländerin, Wittwe, in
gesunder, grösserer Ortschaft (eine Stunde
von Zürich) wohnend, wünscht 1—2 junge
Töchter als

anzunehmen. Mässiger Pensionspreis.
Unterricht in der englischen Sprache,
Anleitung im Hauswesen, gute Gelegenheit
für Französisch und Musik. Beste
Referenzen.

Offerten unter Ch. M. K. 4103 nimmt
die Expedition dieses Blattes entgegen.

4183] Eine junge patentirte Lehrerin
sucht eine passende Stelle.

Offerten sind gefl. an die Expedition
d. Bl. zu richten.

—Wäscheseile=
aus la Aloëshanf, 40, 50, 60 70 m lang,

von Fr. 2. 50 bis Fr. 7. — per Stück,
mit und ohne Brettchen.

Kliipperli, 6 Dutzend 90 Cts.

TIaürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

von Fr. 1. 50 bis Fr. 6. 50.

Fensterleder und Schwämme
empfiehlt bestens [3898

D. Renzler, Seiler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Tapeten und Rouleaux' LH

[U] grosses und bestassortirtes Lager in
U neuen, geschmackvollen Dessins.

1 — üSilligfste Preise. —
iHJ Musterkarten zur Verfügung.
H, R. Gut (vormals Grossmaim-Weber)

13851] Kirchgasse 32, Zürich.

Louis Bentz in Basel.
2895] Reelle Versandtstation für direkt
importifte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

garantirt rein-
schmeckend,

à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per l/a Kilo.
WT» isacn chinesischer, neue-

' ' ^^7 ster Ernte,
Pecco Flowers à Fr. 8. —, Soueliong à
Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 5J0 per Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

AnkAoolr Vogler"
'^FASSMAXXENFABRüf

ROHRDORF

Aargatu

Selbst die langjährigsten Leidenden
dürfen mit Vertrauen auf Genesung
hoffen, das zeigt die Broschüre

lagen-Darmkatarrli,
welche gegen Einsendung von 30 Rp.
zu beziehen ist von der Poliklinik
in Heide (Holst.), Oesterweide. [3276

cä
CS

V)
CO
CO

s>303

S«5

no3
3"
SU

C/J

s.
CD

In allen gangbaren feinen und groben

I^brlo-waaien
— -auch im Repariren, Bronciren und
Vergölden — halte mich den geehrten
Frauen bestens empfohlen. [4107

J. Huldr. Rüdlinger.

ÉÉÂ:

ÈMËÊk Miffed!

A, Aà ,M Ml! liiMüiUI! l!!8Nglk, Vkllîîlk il! âik LâM àkr kl'MKMKl! ^iWKIl." VIII, NlMss.

ft167TD Q^x>Sl'd'wit7V5.ìS

?i0D6- ullâ kMeIß4lench6
fgarantirt rsiue Molls) à Br. 1, 22 xsr
Llls aàer Br. 1. 9ö per Nster vsrsenàsn
in sin?slnsn NstLi'n, Bobsn. sawis in
ganzen Ltüoksn, portofrei in's Haus

veitingep S- l)o., Oeuwild., ^üpieli.
P.L. Mister-dollsctionen bereitwilligst

unà neueste Noàebiiàer gratis.

kàà â Qrort kàxl.
4169) Bine balbe Ltunàs von à- Bmmsn
tbalbabnstation Lärebbsrg, in romand-
sober, gesobnt?tsr Bags, niit ^.ussiobt sus
àura nnà ^,Ixen, in unmittelbarer blâbe
von Bannen- unà Luobenwâlàern; beson-
clers empkebienswertb tur Bsconvalescen-
ton, Brboiungsbsàûrftige, Blutarme unà
sobwäobiiobs Personen. pension einfaob
nnà gut; angenebms dimmer. preis für
Lsiàes tàgiieb Br. 3 dis Br. 4.

Bs emxilebit sicb dosions
V. Baàwirtb.

ill fîkiclkn sx-illtvll lilllisrn)
vsrssnàst franko Posten von Laumwoll-
tuob, Inàisnns, Orstonns, Bevantine,
8obûr?snstoà, Herren- nnà vornon-
klsiàsrstofts, Lammt eto. ?u billigsten
preisen. — Weàerverkbuier gssucki. ft13Z

80vt.k^lZ MMcl.lttU

^!eue8k ^inBiciilun^en
0 mni 8 ois

I_Anààntks!t.
Pur erkolungsbeäürltige Xinà jsàen àlters

oàer erwacksene Personen wäre in einein
appsn?sllisobsn, döder gelegenen Borke,
bsi'gssunàer Bukt, kreier sebönsr às-
siebt, bei sinkaobsm, kräftigem Bisob, in
einer privatkamiiie billige Pension ?u
srbaitsn. ^4154

Biäbsrs Auskunft ertbeilt àis Bxpeài-
tion àiesss Blattes.

(isitìuo Lam'v
bekommen ànreb Dr, LLvrsnstamms ?u-
ritas idrs trällere ^UKe»âk»rbs wie-
àsr. 2 Br. per Biasobe, bei But?snà-L.b-
nabms Rabatt. Versanàt gegen vorberigs
Binssnàung àes Betrages in Laar oàer
Briefmarken. — Agenten unà Misâer-
Verkäufer gesnobt. s)4125

llaspuriiss-vepoi în lViUnobön, koseàlIZ.

Solàsns NsàMê!
VslàsstellullA àiwsrxsn 1885.

cîsoeoi^r

SVlZHâlI -
(8VI88D)

àoàerKaufmann probirsà F'ii»»««, niit àein
golâsnen Ikurm.

livIierW liîcktei-Iiiüitilt mm lotlm îliiuil
ill L,6lMivA6v (^ÜrttölllliSIK').

— LoKill» àes »äollstsn <^UArtaIllurses âe» 22. —
drunàliebsr dlnterriebt in Lpraobsn, Uusib, !?eiebnsn, Naisn, wissensebattlioben

Bëebsrn unà alien weidlicbsn Hanàg,rbeitsn (Brausnardeitsebuls). Bran^ösisebs nnà
engiisebg Konversation. ?üobtige Bebrbräkts. Lorgtältigs blr^isbuug unà trsunà-
liebes Bainilienleden ant obristiiebsr lZrunàiage. Leböne, gosunàe Bags.

Rsfsrsnzslli HiZ. Odsrbons.-Ratb Dr. Dureil, Ltuttgart; Banàawmann 2vsiks1,
Obsrstlisut. Nàllatî, lZlarus; Lebul-Insxsbtor User, lVIitiôài (Lllarus); Batbsbsrr
DksiKsr, Blarrsr DksiKsr, Padrib-Inspsbtor Dr. Lobulsr, bloliis (iZlarus); H. Ì!iâ.êU»
bSN2, Läinistrasss, Ltaàslbofsn, Pfarrer ?rödliob, St. àna, Abrieb-

Drosxàs àrob àis Vorsìsbsrin: ?rl. SeKlìvAer. ft148

(XXXXXXXXXXXZsvîXXXXXXXXXX)
kgàok, Xurallàt Ä?M8Ì0ll 8

8 ,.^UIN Ivlli'!>< i I^intàal. 8
^ine 8iunclk vom Lsbobok I.miìtl3l, in einer cier iierrlîeilsien

Kebirgsgegenlien cier 8otiwei? gelegen. ^
L.ls letztes Raus àos pdales àark os son-obl aïs àsgangspunbt von O

Sxa?isrfabrten, wie für Bergtouren in àis Berge àsr pôàigrupps als am gs-
Isgenstsn smxfoblen wsrclen. sAI AF7N X) ^4133

tZivsse llil<! nll^euelune (xeskllselznà-l^olinljtîiten. ^Unter êiusiebernng billiger preise nnà guter Leclienung empilsblt sieb
^ bestens Der Lesit^sr: l'eîvi' obesten!

OOOoîxxxxxxxzscxxxxxzocxx>exz
schà Keàià iZWiiiiàà-ûvrà

Alls àsr si'swu LLli^si^. ilorsst-Ltricksrsi

v. ^rnst Koitsp. I'ikl'bZelilkb iu Ronllmsiwlv,
von ^.er^ten unà Paeb-Ziêitungen Sêbr einxkoblsn, ^sieb-
n en sieb vor allen anàsrn àerarti gsn pabribatsn aus
àureb gutes illaterial, àauerbakte Plasticität unà
sxàte à'bkit. Nan aebts àsssbalb beim Unbank
solebsr genau auk bsigsàruebts Lobà-Narbe. Bis-
selben sinà iiu baden in.isàer bessern (lorset-Banâlung
àsr Lebweis. ft177

?rods-Vor8êts xsr ^Âvàaàs. —-

88 NsàMên unà Dixloms von àZZtànZsu.

Dsunler's Ua^eulkitter
I ,rl < i

3953^ 7i.Is Hausinittsi bei Appetitlosigkeit, Veràauuvgsscinvâebe unà
Nageilieiàen aller àt längst weitbekannt, sinà ànreb àessen Kebranob
sobon lin^äbligö von Mbreiangen Nagen- unà psntsrisibslsiàsn befreit
vvoràsn, wie ?ablrsiobs Atteste nnà vanksobreiben bskunàen.

Nit Wasser verwisebt ein vortrsMebes Drkriscbungs- uirà LtâànZs-
Mittel für dross unà Làein, àas ^eàein anâern sxiritnossn detränke weit
vorsuàbsn ist.

L.Is Lebutznnittel gegen viarrböe ist àsr äobte Intsrlaksner Dsnulsr-
Litter jsàsm dognao, Rbnrn etc. vor^u^isben.

lZepSts in silon Apoiiiekon unä vroguorien.

Flmvà HiiinàilK.
>? <>1»1s?«>i < I?»i t 1 > I I î I

Itliiültttii (< :»!>t. Xiii it li)
Briaubs mir bismit, mieb einem vsrsbriiebsn Publikum ?ur Anfertigung von

ganzen Aussteuern, sowie einzelner Btüoks angslsgsntiiobst ^u smpksbisn, naob
meinem neu srfunàsns» Lastern, vveiobss alles sobon Bagsvvssens an Bisgan? bei
Veitsm übertrifft unà àis noeb vis srrsiobts Intsnsivität àer dian?üäobsn obns
jsgliobs blaobbüifs bis ins böebsts L.itsr beibsbäit. dsgsnwärtig stsbt sin Sekretär
unà eins Aimmsrkommoàs naob àisssm Lastern in meinem klaga?in bis ?um 24. às.

?u àsàsrmanns Binsiobt bereit unà überlasse es clsn Bestellern, àis Laobe auf àas

dssagte von faobkunàigsr Leite auf meine Posten prüfen ?u lassen. (Nein Nagaà
ist Lonntags gsseblosssn.) (B2817^) ^4196

lZoebaobtungsvollst ?eioknst Oor VlliFS.

Lpsoialits äs Lliooolät à la. liioisstts.

4138^ Bins Bngiânàerin, tVittws, in gs-
sunàsr, grösserer drtsobaft (eins gtuncls
von Tiürieb) wobnenà, wünsobt 1—2 .jnngs
Böobtsr als

an?unsbmsu. Nässigsr Pensionspreis. IIn-
tsrriobt in àsr sngiisobsn Lpraobs, ^.n-
ieitung im Hauswesen, gute dsisgsnbsit
für Bran?ösisob unà blusik. Beste Bs-
fersn?sn.

Offerten unter Ob. U. p. 4103 nimmt
àis Bxxeàition àisses Blattes entgegen.

4183^ Bins MNgs xatsntirts Bsbrsrin
snobt sins xasssnàs Stslls.

Offerten sinà gsâ, an àis Bxxsâition
à. Ll. 2n riobtsn.

—îàK0à6L6Ìl6 —
aus la ^loësbanf, 4V, S3, 63 73 m lang,

von Br. 2, 53 bis Br. 7. — per Ltüok,
mit unà obns Lrsttobsn.

6 vutssnà 93 Ots.

— PZiTàr SîiK«i» —
von 2oeus unà Hanillassil

von Br. 1. 53 bis Br. 6. 53.

ààlàr à 8elivvà«
empiisblt bestens ^898

v. venài', 8à-, ^lll-ied,
Lonuênguai 12 unà Lsnnvsg SS.

lApeteii nnà koultzAiix
> s»

W grosses unà bestassortirtos Bagsr in
^ neuen, gosobmackvoiisn Dessins.
R — ZZilliLrsts .—
if Nustsrkartsn ?nr Verfügung.
IÜ! Iì. (vormiìls Krmwimll-Msr)

î Wif pirobgasss 32, 2ürivb,

I40UI8 Veut^i iv Lasvl.
2895^ Beeile Vsrsanàtstation für àirskt
iwportirts primawàárs vsrSsnâst in post-
Oolii bis 5 Biio brutto, franko gegen
Biaebnabme i (B 2313 0)

garantirt rein-
sobmecksnà,

à 93 Ots.. Br. 1. —, 1. 23, 1. 53, 1. 63
unà 1. 83 per ^ ppo.

cbinesisober, neue-
»»» ster Brnts,

psooo Blowers à Br. 8. —, Louobong à
Br. 6. —, 5. — nnà 4. —, Oongo à Br.
4. 53, Imperial à Br. 3. 53 psr '/z piio.
Bei grösseren Ormntitätsn oxira Rabatt.

BMWOB?

Leibst àis lang^jâbrigsten Beiàsnàen
àurfsn mit Vertrauen auf denesung
boiksn, àas ?eigt àis Lrosobüre

AAKHil-varàtà,
welobs gegen Binssnàung von 33 Rp.
?n belieben ist von àsr Poliklinik
in Lsiàs (Bloist.), Osstsrweiàe. ^3276

cö
cs

«z
c»s

s,m
<v

s?
-Iss
S"

c^>

s.cv

In allen gangbaren feinen unà groben

— auob im Rsxarirsn, Brsnoirsn unà
Vorgdlàsn — baits miob àsn gssbrtsn
Brausn bestens smpfoblen. ft137

^ Hulàr. RûàlîvKsr.
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„Den testen Erfolg ùaten fliejenigen Inserate, weide in die Hand der Frauenwelt gelangen"

s Hôtel-Pension Bad Nuolen e
am obéra Zürielisee.

Mineral-, Sool-, Dampf- & Douche-Bäder.
Eröffnet Mitte Mai.

Gelegenheit zu Milch- und Molkenkuren. Schattige Anlagen beim Hause,

Waldung in nächster Nähe. Arzt zur Verfügung. Gelegenheit zu Lustfahrten
auf dem See. Post und Telegraph im Hause. Von Mitte Juni an täglich
zweimalige Omnibusverbindung mit Lachen. Pensionspreis Fr. 4—5. Knranten,
Gesellschaften, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.
4176] Frau VV'ittvre Yogt-Stälielin, Propr.

M
Sa un§ bielfeitig Befattnt geluorben, ba§ ötfjulic uub güefei

geringerer Qualität fäifdjlid) afê unfer gabriïat Berîauft tuer»

ben, jefjett mir im§ jtt ber ©rüdrung heranlaßt, baß alle unfere
gabrifate nebenfteljenbe $dju(!Jnatße ait ber @of)le tragen.

Otto Merz Ä Co®, Frankfurt a. ffl.

ffir|ic unci iiflejlc deuiftfle SAufifaßriR mit ünftRitien- unü 3)umpf£>eirieß.

Seiden-Band und -Stoff, i««

F. JÛÛÎÎILCS Storchengasse 7, Zürich.

flllEBlß.
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Willkommen!
Bei den Schwierigkeiten, mit welchen alle Gartenbesitzer im Laufe des Sommers

zu kämpfen haben, wird ihnen gewiss eine Schrift willkommen sein, welche ihnen
in allen Fällen mit gutem Rath an die Hand .geht. Schorn längst haben sich die
Gartenbesitzer, Hausfrauen und besonders auch die Blumenfreunde einen
solchen Rathgeber gewünscht, und hätten für einen einzigen guten Rath oft gerne
viel bezahlt. Jetzt haben sie also Gelegenheit, um den Preis von nur 2 Franken
sich eine Schrift zu beschaffen, welche ihnen über Alles, was die Gemüse und
Blumen, Obst und Trauben, sowie Beerenfrüchte und Pflanzen aller Art anbetrifft,
vollständige und genaue Anleitung gibt. Diese Schrift wird unter dem Titel: „Her
erfahrene Führer im Haus- und Blumengarten" franko in's Haus gesandt für
2 Franken in Briefmarken, oder unter Nachnahme für Fr. 2. 10 ebenfalls franko,
und bittet daher um gefl. sofortige Bestellung [4171

Der Verleger und Herausgeber: M. Bäeclltold in Andelfingen (Zürich).
Anmerkung, Ein Prospekt init über 100 Zeugnissen, nebst Probeblatt mit

Inhalts-Verzeichnis wird gerne unentgeltlich und. franko zugesandt und bittet nur
um gefl. Mittheilung der genauen Adresse: Hochachtungsvollst Obiger,

Aussteuern
zu Preisen von Fr. 300, 350, 400, 450, 700, 800, 1200 bis Fr. 2000.

Betten tu it doppelten Matratzen
von Fr. 85, 95, 100, 120, 140, 300 bis Fr. 500.

—- Sclila.fiziim.mex-Elin.riclü.t-u.rj.g'erL
von Fr. 250, 350, 400, 500 bis Fr. 2000.

HB MoMlien lind Polsterarbeiten —
zu äusserst billigen Preisen und in anerkannt solider Arbeit empfiehlt und
stehen obige stets zur Einsicht offen in den Lagerräumen von

L. Billeter, vormals Billeter & Nägeli,
4111] 15 Beatengasse 15, Bahnhofquartier, Zürich.

A-nzeige.
4145] Die Davis-Nahmaschinen-Gesellschaft hat an
den letztjährigen internationalen Ausstellungen in

Antwerpen Paris
das Ehrendiplom, das Ehrendiplom,
d. h. jeweilen die höchsten erreichbaren Auszeichnungen

erhalten.
Die Davis-Sewing-Machine Co., London, Aldersgate-Street u.

Die neue Davis-Mlimascliine
mit Vertical-Transportirvorrichtung ist immer noch die einfachste von
Construction, die bequemste im Gebrauch, die vielfältigste in Leistung, unerreicht
in Solidität, unübertroffen hinsichtlich ruhigem, leisem und schnellem Gang, trans-
portirt sicher und wird durch dieselbe die Arbeit zum Vergnügen.

Vertreter für Stadt und Bezirk Zürich:
Hermann (Hamann, Mtmsterhof 20, Zürich.

Generalvertreter für die übrige Ostschweiz, inclusive Kanton Zürich,
Schaffhansen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell, Granbünden, Glarus, Schwyz,
Zug, Luzern und Uri:

A. Rebsamen, NähniascliinenfabriL Rüti (Zürich).

gooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooog
§ Hotel und Pension Freihof §
§ (Besitzer: H. Tschümperlin) §
o Ainstifw. G-otthardbahnstation, Kt. Uri (Schweiz). o
§ Li Stunde vom Bahnhofe entfernt, an der Gotthardstrasse; das ganze Jahr geöffnet; §
O neu erbaut und eingerichtet; mit schönen Zimmern und guten Betten. Q
O I. Treppe Speisezimmer; für gute Küche, reelle Weine, sowie offenes O
g Bier und frische Milch ist bestens gesorgt. Kalte und warme Bäder (aus-
Ö gezeichnetes Quellwasser). — Aufmerksame Bedienung. — Billige Pensions-
Ö preise, mit Zimmer von Fr. 3. 50 bis Fr. 5 per Tag. Besonders Touristen
Q und Familien zu längerm Aufenthalt zu empfehlen. [4178
O Gut gelegen, um Bergtouren zu machen ; angenehme Spaziergänge und
O Wasserfälle; zuverlässige Bergführer. — Portier auf jeden Zug.
q NB. Wer die Gctthardbahn betrachten will, muss die Tour von Am- §
§steg

bis Gesehenen zu Fuss oder per Fuhrwerk machen. O
000000000000000000000000000000000000000000000008

ZEBsid.- Ymd Z_iUiftl2:"a.rort
Amt ?awsr°rs #ttenleue 1431 m über Meer

Eröffnung- 1. Juni.
4197] Eisenhaltige Mineralquelle, sonnige, geschützte Lage, herrliche Alpenluft,
naher Tannenwald, äusserst gesunder Aufenthalt für Erholungsbedürftige. Vortreffliche

Küche, reelle Getränke, hübsche Zimmer, sehr billige Preise. Täglich
zweimalige Postverhindung Bern-Guggisberg-Ryffenmatt. Prospekte gratis.

Höflichst empfiehlt sich Joli. Sollt.
Ablage Bern: J, Marbach, Hôtel zum Bären.

Felsenegg. » m t» Meer. Schönfels.
Lufkurort auf dem Zuger-Berg

Ruhiger, angenehmer Aufenthaltsort. Prachtvolle Waldungen. Spaziergänge.

Aussichtspunkte. Arzt. Bäder. Mileh und Molken. Eisenbahnstation
Zug. Telegraph etc. — Prospekte und nähere Auskunft über die Kuranstalten
ertheilen bereitwilligst (M 5858 Z) [4172

Für Felsenegg: Für Schönfels:
J. P. Weiss, Propr. .J. M. Bodrner.

NB. In Felsenegg können Massagekuren, verbunden mit schwedischen hDouchen und Heilgymnastik, gemacht werden. H

Sciuitziiuu-Ku.

BBf
- - VVüi-tberühmcus Fabrikat, garantirt rein, öjUuö jede tfeimisöhiulg.'"'

Tägliche Production 180,000 Cartons — 50,000 Kilos.

PH «s K
toenthält alle Zuthaten zum Glanzbügeln.

in allen guten Colonial- und Material-Geschäften käuflich. S

Agentur für die Nord-, Ost- u. Centralscliweiz: Carl Günther, Zürich.

Maisgries, extra Qualität,
Polentamehl sendet Handelsmühle Surava (Graubünden) in Säckchen

von 10 Kilogr. zu Fr. 4. 50 franko durch die ganze Schweiz. [3673
Vorzügliches Nahrungsmittel für Erwachsene und Kinder.

-X Fleiscli-Extraet
"

zur Verbesserung von
8nppen, Saucen, Gemüsen ;

Cond. Fleisch-Bouillon K
zur sofortigen Herstellung einer nahrhaften,
vorzüglichen Eieischtrühe ohne jeden

weiteren Zusatz ;
F1 É& 5 «ÈF h -P P ö § ffl Bï vrohl schmeckendstes u. leichtest

^ ' cr 9 assimilirhares Nahrungs - o.
Stärkungsmittel für Magenkranke, Schwache und

Keeouvalesceuten.
- Man verlange nur echte KeitWierich'seheFleisch-Präparate! "Wt

Vorräthig in den Colonial- u.Helieatesswaaren-Handlungen, heiDroguistenu.
Apothekern; SLemmerich'g JFleisch-Peptou hauptsächlichhei letzteren»

Der ächte
Bernhardiner Alpenkränter - Magenbitter

von

Wallrad Ottmar Bernhard in Zürich
ist die Quintessenz der besten aromatischen Kräuter und Wurzeln der
Schweiz. Alpenflora. Von den Herren Universitätsprofessoren Ober-
medizinalrath Dr. L. A. Büchner, Dr. Wittstein, Dr. Kayser
und vielen Aerzten geprüft und wegen seiner Magen und Verdauung
stärkenden, Appetit erzeugenden, blutreinigenden und regenerirenden
Eigenschaften als bestes diätetisches Hausmittel empfohlen. [3863

Zu haben in Flaschen à Fr. 2 und Fr. 3. 50 in den Apotheken,
Droguen und bekannten Dépôts: in St. Gallen hei P. L. Zollikofer
zum „Waldhorn" und in sämmtlichen Apotheken.

Man achte auf Firma und Fabrikmarke.

„VW kà KM dghkll âiOMkZi IllMà MÄk ill âlkÂNâ âN IWkllM

s Ms1-?sàou Zaâ àà ^
zz?îê <>!>«>x I» Xiì, ì< !«-»«« «ì.

Ililinsra!-, 8ool-, IZampt- à Vouàs-Laàr.
1ür'ü1tir<sb Ivlibts M.^1.

geisxenbsit 7U Mlà- nnà Uvlkeukursn. SobattÍAê Inlaxen beim Rauss,

Vaiàunx ill näobster Mbe. àt 7ur Verküxunx. Oislexenbeit scu Lustkabrten
auk àsm See. Lost unà Lslsxraxb im Rauss. Von Uitte ài mi täxiieb 7wei-

malixs Omnibusvsrbinàunx mit Laoben. Lensionspreis Lr. 4—ô. Xuruntsn, ko-
ssllsvliàkteii, llovliiieiten unà Lslluleu bestens smpkobleu.
4176s siî'iiii VVittvvo VvKt-8tîìIieIiu, ?roxi'.

Da uns vielseitig bekannt geworden, daß Schuhe und Stiefel
geringerer Qualität fälschlich als unser Fabrikat verkauft werden,

sehen wir uns zu der Erklärung veranlaßt, daß alle unsere
Fabrikate nebenstehende Schutzmarke an der Sohle tragen.

ZT«r» â TlO»9 ààkiirt a. A.
Er^ìc unâ iilie^c âeêe Hâlâtrik mii âu^ilien- unâ DlMlxsteiried.

Lsiâsn-Laiià unà -KìoK. i« °

Sìorolìvoxà»»» 7,
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'U'ilIkoMMLn!
Lei âsll Fobwisrixksitsii, mit -wsiobsn aile Gartenbesitzer iill Lauke àss Sommers

7N Kämpfen babsn. wirà ibnen xewiss eins Lobrikt willkommen sein, welebs ibnsu
in allen Mlle» mit xutsrn Là M. à Llanà.xebt. Lobom lânxst babsn siob àis
Kàrìêllbosit2êr, RÄUSkraus» unà bssonàsrs aueb (lis XZIvriit«znà-<zvccvi<1« sillSll
solobsn Latdxebsr xswünsobt, uuà bättsn à einen sin^ixsn xutsn Ratb okt xerns
viel bs?ablt. babsn sis also kelsxsnksit, um äsn Lreis von nur ^ rrauko»
sioli eins Lebrikt ?u bssebatksn, welobs ibnen üdsr Illes, was àis Kemüss uncl
ZZlllinsn, Obst uncl Lraubsn, sowie Lsersntrüodts unà Ltlan^sn aller Irt anbetrifft,
vollstânàixs unà xenans Inleitunx xibt. Liess Lobrikt wirà unter àsm Litel; „Der
srkàsus ?üdrsr im Haus- uuà LlumsuZartsu" franko in's Raus xesanàt kür
2 Lranken in Briefmarken, oàsr unter Laobnabms kür ?r. 2. 10 ebenfalls kranke,
unà bittet àabsr um Aekl. sokoitig^s Lestellun^ H4171

Der VerlsZsr unà Reraus^eberi N. Lávvbtolcl in H.nclelklnAsn (^ürieb).
àmsàullg. Lin Lrosxskt mit über 100 LeuAnissen. nebst Lrobeblatt mit

Inbalts-Vsrssiebniss >virà Asrns unsntAeltlieb unà. kranke suASsanàt unà bittet nur
um Astl, NittbeilunA àsr Asnausn ^.àrssss: RoobaebtunZsvollst llbigsr.

'S»
?u LrslsEn von L'r. 30V, 350, 400, 450, 700, 800, 1200 bis Lr. 2000.

t Ztìit l «n
von L'r. 85, 95, 100, 120, 140, 300 bis kì 500.

von Lr. 250, 350, 400, 500 bis lkr. 2000.

»W Uodilien unà kylàrarbvitkn W»
S-nsssrst biiÜKön Rroissn unà in unorkunnt soliàor Arbeit sinxüsblt unà

stkbsn obiZs stets 2ur lüinsiobt oàn in clsn Luserräumsn von
I-. Sillstsr, vormals öillotor à I^ägeli,

4111s 15 Lsutönzasse 15, Labnbok<illurtier, 2üriol».

4145s Die I>s.v!s-Ilädins.svI»tiivir-(1ssslIsobakt bat an
àsn làts übrigen internationalen ^.usstellunKsn in

Viil I »

ûiì8 Ilki enlliploin, à»8 tlkienâiplom,
à. b. sswsilsll âto dövlrston srro!vlr1»s.roii ^.us^etvd-
UUQASir srbaltöll.
Dis DaviL-Lsv?illg-I/lÄLllil1S llo., Il0V.Â0N,àIàr8Nts-8tkêst Zi.

Vie ueuv VavÌ8-U'Mima8âiii6
urtt Vertios.1-?rÂîiSN(ZrtlrvorrivIituirA ist immer noeb àis slukaebsts von
(lonstruetioll, àie bsgusmsts im Ksbrauob, àis vislkältiAsts in Leistung, unsrrsiedt
in Loliàitât, unübertroffen binsiobtlieb rubÎKsw, leisem unà sebnsllsm 6auA, trans-
xortirt siebsr unà vàrà àurob àissslbs àis Arbeit ?um VsrAnûKên.

Vertreter kür Ltaàt unà Le^irk l^üriob:
IIol !,i!inn fii'UMiìim, Nüllsbsrftof 2V, Zlüi'ivli.

ksnsralvertrstsr kür àis iivrlZfv <îstsobvvkl2, inelusivs Xanton Anrieb,
Lobullbaussu, lkburZau, Lt. Kalis», Lxpsn^sll, Kraubûnàs», klarus, Lobrvzc^,
2iuA, Lu^sr» »»à Rrl:

A. Kvbsamkn, l^àlillselàsiiàllkilv, kîûti Zurieft).

^0000000eXXZO0000O0îXXXXZ0000OO0îZ00000cXZîZîXXXXZîZ0îXZ^

z llàl unà ?SQ3ion ?rsiiiok 8
A (IZssàkl': II- ^«lîlìûmperlin) 8

o DV,l»^ì< «2k. Lc0tillg.k(lwliii8àtioil, Xt. Xki (8à-à). g
8 ft« 8tunlis vom kàbote entfernt, un àer lZottliuràusse; cl as gunre lalir geöffnet; 8
8 neu erbaut unà eîngericbtet; mit sebönen wimmern unà guten ketten. Ov I. IrsMê Speisezimmer; kür Ante Lüebs. reelle Veine, sowie offenes Z
g Lier unà krisebe Nilob ist bestens Zesor^t. Xalts unà warms Lâàer (aus-
Q Aê^eiebnstes lZusllwasssr). — Aufmerksame LsàisnunA. — LllliAS Lsnsions-
0 preise, mit Limmer von Lr. 3. 50 bis Lr. S per LaA. Lesonàsrs Louristen
g unà Lamilien ?u länKerm àkentbalt 7U empksblsn. (4173
8 Kut KslsASn, um LerZtoursn 7U maoben; anAsnsbms LpàerAsnAe unà
^ Vssserkälls; 7uvsr1ässiAs LerKkübrer. — Lortier auk seàsn Lux.
xz ItL. Ver àis kllttbarâbubn betraobteo will, muss àis Lour von /im- 8
O stsZ bis kösobsns» 7U Luss oàsr per Lubrwerk maeben. 8
OVîx>ooOooîxxZîxxzcxzocxx)cxzcxzooîxxzo(xxxxxxxxx)îX)(xxxzczo

ktirct
?a. àsà'- OttGUZ«»« 1431 r» üdsr lVlssr

l 11' <; l t ir I V i l tl 1. .1 r i rr i.
4197s Lissnbaltigs Ninsralguslls, sonnixe, xesebàts Laxe, bsrrlioks L-lponIukt,
nabsr Lanoenwalà, äusserst xssunàer àksntbalt kür Lrbolunxsbeàûrktixs. Vortrskf-
liebe Xüobs, reelle ketränks, bübscbs Limmer, sebr billixs Lrsiss. Läxliob 7wei-
malixe Lostvsrbinàunx Lsrn-Kuxxisberx-Lvkksnmatt. Lrosxekts xratis.

Rökliedst emxkieblt sieb ^s«à. ü«IIi
H.blaxe Lern: à, àrbsvlì, RStel ?um Lären.

XàkQSKA. «wàià KvIlöllkslL.
Iiutkuroit auk âvm g

Lubixsr, auxenebmer L.uksntbaltsort. Lraoktvolle Valàullxen. Spanier-
xänxe. ^ussiebtspunkts. L-r^t. Lâàer. Nilob unà Nolksn. Lisenbabnstation
Lux. Lelsxrapb ete. — Lrospekte unà näbere àskunkt über àis Luranstalten
ertbeilsn bersitwillixst (N 5858 L) (4172

?ür MlssnsgZ! ?ür Scbönksls!
1 I' W Lropr 1. 1>I.» I!<><I

RL. In Lslsenexx können Nassaxskursn, verbunàen mit sobwsàisoben MOouoben unà Rellx^mnastik, xemacdt weràen. A

làglivbs Swàuotion M0,000 Vartons — àovS Kilos
°

WD «»W
dO

6N.1àâI1l alls ^utàg,bsri 211111 (Z-lansdiiAsln.
ln allen gàn Lolonial- uncl lVIatekial-Keevliäfien kâuflivli. Z

^gg'kltui kill' à Xoi'à-, Ost-11. OeiitkllldoftlvALl Lapl Künillkp, ^ül'iell.

lì/Isisgries, extra Qualität,
?o1v»ts.i»sìi1 ssnàst Ranàvlsmiîblk 8uruva lkraubûnàen) in Sâekoben

von 10 Liloxr. 7U Lr. 4. 50 franko àurob àis xan?s 8obwsÌ7. (8673
Vvrrûglîcbss lVakrungsmittel l'ur Krwacbssne unà kinàor.

^ Orilikll-Iitrilkt
' 2iir Verdesseruii^ von

eonll. fleisvk-Louîllon «
sur 8okorti^6n HersteUim^ einer nalàattsii,
vvr2Ü^iioiien I'lSisvIr^riUilS elme Heàvi»

weiteren 2nsà;
eàeàenâàs n. leioiitosî

^
ß assiinilirlzares SsadirHUiss- v.

«vvvnvalesvviàîvi».
- àu?erà«s nur «vàtv lîSMMSrlvlt'sà?Iàà-?iâ?ar»tsI -W>

VvrràtZrìs in àen Oolonial- u.velieÂtsLswaaren-Sanàn^en, üsi vrosiiisten n.
^páàsrn; îvnuixvrià « à»«VîsàeàUvàvv1Ivt«torvQ.

I ><r :ì<ti t«^

kkrllliU'àkr lìlMliiÂà-àMMtèr
V0Q

^Z.UrAà Ottmar Lsà^rà à 2ûrià
ist àis tzuilltssssn? àsr bsstsn uroinatisobsn Xrâutsr unà Vur?;s!n àsr
ssbwsi?. Upsnûorâ. Von àsn Rsrrsn Universitütsproksssorsn Odsr-
insài7inalratb vr. I,. à. L»vd»er, Dr. Wittstvi», Dr. Rluzrser
unà visisn Isr^tsn xsprükt unà vvsZs» ssinsr Naxsll unà VsràuniiA
stärksnäsn, Ippstit kr^snxsnàsn, biutrsinixsnclsn unà rsxsnsrirônàsii
LliKSnsàâsn aïs bsstss àiâtstissbss Luusmittsi sinpkoblsn. (3863

Lm bubsn in lklasobsn à ?r. 2 unà rr. 3. SV in àsn Ixotbàs»,
Oroxuen unà bekannten Lspôts; in St. V».11s» bsi Zlollikokor
sum n^Vâiàborn" unà in säwmtiiebsn Ipotbsksn.

Nan aebte auk Lirma uuà Labrikmarks.



„Den besten Erfolg ballen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Verkaufs-Lokalitäten
Centraihof

Zürich. Oettinger & Co., Zürich
In unserm üblichen

Saison-Ausverkaufe

luster- & faarensendungen

franco Ins Haus.
Neueste Modebilder gratis.

g-arantirt rein wollener, doppeltbreiter Kleiderstoffe
sowie

Damen-Mäntel und Costumes
besonders billig:
Abtheilung garantirt waschächter Foulard-Stoffe :

offeriren wir als ganz
Spezialabteilung rein wollener Stoffe

Doppelthr., garantirt rein wollene Crêpe-foulé à

per Elle per Meter
Fr. Cts. Fr. Cts.

do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.
do. do. do.

Cachemir quadrillé à —.
Cacliemirs und Merinos à —.
Etamine und Grenadine à 1. —
Loden- u. Sanglier-Nouveauté à —. So

85
85
70

Flick-Elock -Nopp é s
Carreaux fantaisies
Foulé-Diag'onal
Bouclé und Bayadere
Crêpe de Chine

1.20
1.10
-. 85
1. 20
1. 20

1.15
1.15
1.15
1. 65
1.15
1. 95
1. 85
1.15
1. 95
1. 95

Neueste Besatzstoife und Sammte, schräg und gerade geschnitten, sowie
Spitzen geben wir jedes beliebige Mass ab.

Coupon-Kesten von 1—10 Meter, um die Anhäufung zu vermeiden, im
Ausverkauf zur Hälfte des Ankaufspreises.

in circa 3000 verschiedenen, nach den neuesten Dessins
bedruckten und solid farbigen Mustern.

Serbien, garantirt waschächt, ca. 70 Cm. breit
Fortosa, do.
Evora,

' do.
Cordova, do.
Sonora, do.
Bayadere Bordure,

per Elle
Fr. Cts.

-.25
—. 10
—.50
— .15
—. 50
— 75

per Meter
Fr. Cts.

—. 15
—. 65
—. 85
—.75
—. 85

1. 25

do. „ 75
do. „ 75 „ „
do. „ /O „ „
do. „ 75 „ „

garantirt waschächt, ca. 80 Cm. breit
Crêpe de Chine, Mousseline, Laine und Etamine nature

in garantirt waschächten Qualitäten à 1.05 1. 7 5

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleider.
Sommer-Buxkin, garantirt reine Wolle, dekatirt und

nadelfertig, 130—110 Cm. breit à 2.35 3.95
Muster unserer grossen und reichhaltigen Collection versenden umgehend und franco. —

Abtheilung Confection:
Paletots u. Jacqnettes in schwarz u. Phantasiestoff neuester Façon von Fr. 1.5 0 an
Mantelets,Visites u. Dolmans in schwarz. Soleil-u. Diagonalstoffen von 3.50 „
Begen- und Beisemäntel in den neuesten Phantasiestoffen von. ,,6.— „
Tricot-Taillen in allen Grössen und Farben, guter Schnitt, von 3.50 „

Morgenkleider in garantirt waschächten Stoffen von
Unterröcke do. do. do. „ ....'.Hausjacken do. do. Oxfordstoffen u. Flanell von
Tiill-Fichus in garantirt reinster Seide und allen Grössen von

Fr. 1. 90 an
1.25 „,-.85 „
2. 50

Es ist uns nicht möglich, auch nur einen Theil unseres grossen, reichhaltigsten und preiswürdigsten Lagers hier anzuführen und laden zur
gefl. Einsichtnahme höflichst ein

Oeaatrâlliof- Oettinger & Co.
P. S. Mustersendungen unserer hunderte verschiedener Serien Kleiderstoffe, unter Gratis-Zugabe der neuesten Modebilder, sowie

Auswahlsendungen in Dameu-Confection versenden franco ins Haus.

F. SCHERRER & Co.'s

E. SCHERRER & Co.'s
E. SCHERRER & Co.'s

Haushaltungs-Seifen
Technische Seifen
Talgkerzen u. -Tafeln

3857]

Fabriken mit Dampfbetrieb

yorstadt Hr. 301 und Fulacherhiirgli Nr. 1095
Schaffhausen.

Nachfolger der Firma

KUNKLEE-HIRZEL
gegründet 1822. [OF646

F. SCHERRER & Co.'s Stearinkerzen
F. SCHERRER & Co.'s Cristall. Soda

F. SCHERRER & Co.'s Fettwaaren.
Zn haben bei allen Dropisten nnil ColonialiaarenMnälern.

Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich
F. Scherrer S Co.'s Fabrikate.

St. Beatenberg.
PENSION BEATRICE

ist eröffnet.
Mai, Juni und September ermässigte Preise.

Es empfiehlt sich bestens

IFamilie Krähenbühl,
4110] vorm. Pension Pfarrhaus.

Ersatz für Limonade und Selterswasser
(zum Selbstansetzen)

HZ Ph.ilaiitlii-op. ~~
Ein erfrischendes, moussirendes Getränk (alkohol- und essigfrei)

von Herrn. Ludwig- in Bern.
Die Ingredienzen zu 10 Liter „Philanthrop" kosten in Paqueten mit Gebrauchsanweisung

Fr. 1. 50 per Paquet. — Niederlagen in den meisten grösseren Ortschaften
der Schweiz. [4180

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt allen Musikfreunden sein neu eingerichtetes

WM Musikalien-Commissions-Geschäft
Museumsstrasse Nr. 35

unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung.
Dasselbe enthält ein sorgfältig ausgewähltes Lager in klassischer und

moderner Musik, für Orchester, Streich- und Blas-Instrumente, Pianoforte,
Orgel, Harmonium, Zither eto. eto. G-esänge für Männer-, Frauen- und gemischten
Chor. Terzette, Duette, einstimmige Lieder, Klavierauszüge mit Text.

Edition Peters, Litolff, André, Steingräber etc.
Kataloge gratis.

Nicht vorräthige Musikalien werden umgehend und ohne weitere Spesen besorgt.
Nebenbei ertheilt Unterzeichneter wie bis anhin in seiner Freizeit gründliehen

Unterricht in Pianoforte, Flöte, Blech-Blasinstrumenten, und befasst
sich mit Arrangement und Komposition von Musikstücken in jeder wünschbaren

Besetzung. Hochachtungsvoll (M307G) [4175

Karl Ostertag, Musikdirektor,
M!uisikalieri-Oornmissions-Grescfiäft,

St. Grallen.

Stuttgarter Lebensversicherungsbank.
4034] Geringste Verwaltungskosten. Beine Gegenseitigkeit, daher alle Ueberschüsse
den Versicherten, somit niedrigste Prämie. Schon die erste Jahresprämie ist
dividendenberechtigt. Winter, Generalagent, Zürich, Augustinergasse 20.

Telegr.-u.Postbür.
i Heimenschwand.

EröfExiiAng- den lO. Tinmi-
4-198] Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gehört (laut Analyse) zu den

(stärksten Eisensäuerlingen der Schweiz. Ausgezeichnet gegen Bheumatis-
'

men, Magen-, Brustkrankheiten, Blutarmuth und Kopfschmerzen und für
Erholungsbedürftige etc. Neue, bestens eingerichtete Logir-, Bad-, Douche-

I Zimmer. • Milchkuren. Zwischen schönen Tannenwäldern, 1000 Meter über
Meer gelegen ; in einer Entfernung von 10 Minuten schönste Aussicht auf '

die Alpen. Prospekte auf Verlangen. — Es empfiehlt sich bestens

(H 2461Q) Frd. Schaff«er».

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

M wà NM âîklkMkiì Iiimà veìà in âik Mâ âen krNkMkIî UlWkn."

Vàg.uk8-I^okg.1ìtât6ll
(isiiti-ulliol'

2! ä r î v I». Oettin^vr à tîo., Miîà
In uussriu übliclrou

- Saison-^.asvorkaute -

M^kr- à ffnnrôN8kiiâniTkiì

t»î»Il«Z» ÎU8

àà Uvàkilàr Ki'iità.

Z-ÄI-ÄH-dil-t I-6II1 ^oIlGQGI-, Äo^pSltdl-Si^SI- LUsiäSI-Zto^S
SMVI6

IZa-iiro» ZXlàiiìsI »»à Oosài»os
K680Nà8 diltÎK:
^.iàsîàA ^ràirt waLcliÄLlitsr ?0àrâ-Ltà:

oK'eriroir wir aÌ8 AÄNSI

Lxs2Îàdt1isàA rein wollener Ltotks
Doxxoltbr., garantirt rsin wollsne Drêpe-toiiiá à

?r. Lès. Lès.

à 60. 60.

à 60. 60.

à 60. 60.

à 60. 60.

à 60. 60.
do. 60. 60.
äo. 60. 60.
60. 60. 60.

à 60. 60.

Dacbemir quadrillo à —.
(iacbcmirs unà Merinos .à—.
Dtaminv und blronadins à 1. —
Doâen- u. Langlier-lVonveantö à —. 86

85
86
70

Dlick-Dlock-UoMss
(iarreanx tantaîsîes
Donlê-viagonal
lîvnclê und Laxaàvre
(irêpe «is (iliinv.

1.20
1.10
-. 86
1. 2V
I. 20

1. 46
1. 46
1.16
1. 06
1. 46
1. 96
1. 86
1. 46
1. 96
1. 96

Xeuests Lesat^stoike und Lammte, scbräg und gerade gsscbnitten, sovûe
Lxàsn geben ^vir jedes beliebige Nass ab.

Donpon-Itesten vo» 1—10 Meter, nui dis àliânknng xn vermeiden, à
Vnsverkank ^nr llälkte des àkantspreisks.

in eirea 3000 verscliisdenen, nacb den neuesten Dessins
bedruckten und solid karbigen Mustern.

Lerbien, garantirt ivasebäebt, eu. 70 (im. breit
Doitosa, do.
Dvora, do.
Dordova, do.
Lonora, do.
Lenders Lordnre,

Ctsi

-.26
—. 40
—.60
— .46
—. 60
— 76

iv. vts^

—. 46
—. «6
—. 86
—.76
—. 86

1. 26

do. „ 75
do. » 75 „ „
do. n /0 n »
do. „ 75 „ „

garantirt ^vascliäcbt, on. 30 (im. breit
(irêps de Dbine, Mousseline, Daine und Dtamins nature

in garantirt ivascbäcbten (Qualitäten à 1. 06 I. 76

Zsxe.rà^.dtlisilnnA für Herren- nnä ^nAì>ôà1siàsr.
Soiuiuer-Luxkiu, garantirt reine (Voile, dekatirt und

uadvlkertig, 130—140 (im. breit à 2.36 3.96
Muster unserer Zrosssu uuâ rsiàlialtigsu Oollsetiou vsrssuâsu urugsàsuâ uuâ lrauco.

^.litlieilunA Oonksetion:
Daletots u. dacqnvttss in sclnvar? n. Dbantasisstoiknenestor Da^on von Dr. 4.6 0 un
Mantk1kts,Visitesu.Do1mansin8cbvsar?.8olsil-ll. Diagonalstoàn von 3.60
Regen-und lksisemäntsl in den neuesten Dbantasisstokken von. K.— „
Dricot-DaMen in Men (Zrösssn und Darben, guter Lcbnitt, von 3.60 „

Morgenklsider in garantirt ivasebäobten Ltokksn von
Dnterröcke do. do. do. „ ....'.Hausjacken do. do. Dxkordstokköll u. DiansII von
'lüll-Dielins in garantirt reinster Seide und allen Drösssn von

Dr. 1. 90 an
1.S6

>-.86
2. 60

ist uns nickt möglick, suck nur einen Iksil unseres grossen, reickksltigstsn und preiswürdigsten t-ggers kier sn^ukükren und laden ?ur
getl. Linsicktnskme kötlickst ein

OettinKLI- à ('<>. -
3. Nustei'LSllàllASll unserer Iiunclsrte vsrsekiöäensr Ferien Xlsidsrstà, unter dratis-?!uAadö der neuesten Noäsdildsr, soviö ^.usvakl-

seuäunASu In vsiusn-(lollltz<ztiou versenden Iranoo ins Laus. '

â Lv.'«

r. SLIINIllìMì â Lo.'s
& L«.'8

IIkìU8da1àiiA8-86Ìk6iì
j (!(IiiiÌ8((Iiii 8vià
T^lKk6r?i6n n.

38571

k^sbrîken mit llsmptbstrieb
.Vorstadt Hr. ZO1 und VulaolaerlollrAli Hr. 1OSF

Lokatkliaiisell.
HaedlolAer der Irirrna

LiI7IisXI.LR-IIIRS!I!I.
ASAründet 1822. IM646

k'. ^ Lo.'s Stearinkerzen
â Lo.'s LristaU. 8oÄa

k. à Lo.'s kettiviüireii.
Wklì M à MMià Nil clolMäNrNitWillKM.

Dm sieb ASASN àeliâlimnllASn ^n sekàsn, vsrlallAS man ansdrnàlioìi
ir. Hâsrrer <K <7o/s ^r«Srâ«êe.

Lt. DsutsnDsrA.
lîl ìl IîRtl

ist srôàst.
<z/ >^à.s7</7s ^Vsis«?.

lZs smxLekIt siok bestens

I rìirrilit; Kr îìtr^ irl^iiNI,
41101 vorm. ?snsiou ?karrbans.

Hr8à Mr Kinieniitie nnà 8elter«wa88er
(?nm Lslbstallsàsri)

Diu srkrisàsuâss, ruoussirsuâss Vsträul: (nlkoàol- uuâ sssiZIrsi)
on I I l ì^âvv iîr» ill

Dis InArsdisn?sn ^n 10 Ditsr „Dlûiantluox" liostsn in Dai^nstsn mit Dsbransbs-
anveisnnA Fr. 1. 60 xsr Da^nst. — Nisàsrlagsn in âsn meisten Arösssrsn Ortssbaktsn

à LâvsD. ft180

à^sîKS imct LmxkkàluQK.
Dàrzsloànstsr smxâsblt allen Musikkrvuuâku sein neu sivAsriebtetss

UuMaIÎ6N-(l0INMÌ88Ì0II8-6s68<;IìM
iVIii?>«.I Vm>888tl r> !<88i> I'. 3S

unter 7>u8loàsrunA xromxtsr und billÍAster Bedienung.
Dasselbe sntbält sin sor^KltÎA ausZsiväbltss Da^sr in Klassisvlisr uuâ

luoâsrusr Musik, kür llrvlisstsr, gtrsisk- und Llas-Instrumsuts, ?ianokorts,
QrZsI, Harmonium, 2itksr sto. sto. Sssängs kür Näimsr-, Drausu- und gsmisolitsn
Vkor. Isrsstts, vnstts, smstimmiZs Disdsr, Tlavisraussügs mit Dsxt.

LIâièion ?stsr8, l-ièvllk, à^ctrs, StoiDsätiör sto.
IInlutvU« A1lltÌ8.

Mebt vorrätbiAS Musàlisn iverdsn nmAsdend und ebne weitere sxssen bssoi'At.
lilsbsnbsi srtbsilt Dntsr^siobnstsr ivis bis anbin in seiner Drsüsit Aründliobsn

Dntsrriobt in ?1s,uokorto, ?1öto, Llsod-NIusiustruiuvutvu, und belasst
sieb mit LvranZement und Komposition von Musikstüvksu in jeder vünsok-
baren DssàunZ'. DoobaoktunAsvoli (N307D) ft175

Lnrl Ostvrtns', Uu8Ìkâirektor,
^D4SÌlcs.1ÌS11-(I?O111111ÌSSÌc)11S-(ivSKàâFì,

8tuttgsrtsr I_sdsnsvkrsickerungsdsnl<.
40341 DsrinAsts VemvaitunAslrostsn. Reine DsAsnssitiKlrsit, dabsr alle Dsbsrsobüsss
den Versiebsrtsn, somit niedrigste Drämis. Lebon die erste dabresprämis ist dividen-
denbsrsektigt. VVintkI', döNMtluA'Kllt, ^ÜpivK, àKllStÌll0rg'3,8S6 20.

IöIeA.-ll,kostbür.
> gsimôiisàMd.

Ä.SILH. 1.(D. ^12.271.2..
41981 Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gebort (laut Knalles) ^u den
stärksten Dlsensäuerlingsn der Loluveü. L.usgs^siobnst gegen Rbsumatls-

î

men, Nagen-, Drustkrankbsitsn, Dlutarmutb und Kopksebmsrzien und kür
Drbolungsbsdürktigs sto. lilsus, bestens singsrioktste Dogir-, Lad-, Douobs-

l Tämmsr. Wlobkursn. 2li?lsobsn sobönsn Dannsnviäldsrn, 1000 Neter über
Nssr gelegen; in einer Dntksrnung von 10 Ninutsn sobönsts àussiobt auk l

dis Llxsn. Drospskts auk Verlangen. — Ds smpilsklt sieb bestens

(D2461H) R r â.

Druck dor N. Xälin' sobsn Ducbdrucksrsi in Lt. (lallen.


	Annoncen-Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung

